
Ein spezieller Tag im Leben eines Spielpädagogen 
 
Gut geschlafen und noch nicht ganz da. Frühstück weckt die Geister. Einige private 
Telefonate und Material richten für Bernadette und Kronberg und Simona. 
 
8.30h kommt Bernadette zu einem Austausch. Wir verstehen uns und freuen uns gegenseitig 
über die Projekte. Es läuft viel und es nährt die Hoffnung in der Gesellschaft eines bewirken 
zu können. 
Mit vielen Ideen beiderseits geht Bernadette nach einer Stunde. 
 

 
 
Und mit viel Material im Kofferraum (Spielinfo, Spiele, Spielwegkarten....Networking!!!) 
 
Mit der Grossmutter meiner Frau habe ich eigentlich abgemacht auf den Kronberg zu gehen. 
Sie ist zum «Glück» nicht ganz fit, so dass der Tag eine ganz andere Wendung bekommt. 
 
Nach einigen Telefonaten und Mails geht los. Mit dem Tesla des Schwiegervater und gerade 
mit unserer Photovoltaikanlage aufgeladen, geht’s Richtung Jakobsbad. Parkiersystem ist 
super!!!! 
Ich habe noch einen Gutschein von meiner Tochter der abgelaufen ist. Daher 4.- Fr. Aufpreis. 
Die Bahn fährt gerade und ich bin der Erste, welcher ins Restaurant kommt. Bestellen zügig. 
Sehr fein und nette Bedienung!!!  Einfach super!!! 
 



 
 

 
 
 



 
 

 
 
Diese Aussicht!!! 
 



 
 
 

 
 
 
12.30h in der Bahn runter vom Berg. Ein Pilzsammler neben mir. Er bekommt eine 
Visitenkarte von mir und schickt mir später ein Mail».....das Netzwerk rund um’s spielen» hat  
Nach seiner Nachforschung oder Wissen ein Fehler. Es heisst ums!!! 



 
 

 
 
Bei der Talstation suche ich den Chef «Felix» und finde ihn. Er ruft noch «Michael» herbei. 
Ich erkläre kurz meine Begeisterung für den Spielplatz. In meiner Bewertung von 1-10, gebe 
ich klar eine Neun (9! Ich habe hohe Ansprüche!) Ich erzähle von meinen Projekten. 
Vor allem vom Spielweg St. Gallen. 
 
 
 



 
 

 
 
Um 13.10h treffe ich wie abgemacht bei einer Spielpädagogin ein. 
Sie verkauft mir all ihr Spielmaterial. 
 



 
 

 
 



 
 
 
 
Zu Hause ankommen um 14.04h, folgt die Paarzeit mit meiner Frau. 
Ich zeige ihr den Garten beim Schwiegervater. Ich verwandle den Urwald in schöne 
Gartenbeete und Wege. 
 
Feiner Kaffee zu Hause von meiner Frau serviert. 
 
Ich telefoniere mit «Michael» von der Kronbergbahn». Wir orientieren uns per «Teams» 
über unsere Projekte.  Sehr symphatisch, innovativ! Unsere Zusammenarbeit startet. Schön 
das wir uns gefunden haben, da wir uns sehr gut ergänzen. 
 
Ab aufs Velo zum Unihockey. Ich bin im Tor und wir gewinnen 10:4; 10:0 und 5:2. 
Ich halte den Kasten meist rein. Einige Blessuren und ein Loch am Knie in der Trainerhose. 



 
 
Zu Hause dusche ich und esse etwas kleines. 
 
Ab in den Garten des Schwiegervater. Jäten...erden.....und neue Erde verteilen. 
 
Zu Hause telefoniere ich mit Simona und wir machen den Preis für das Material ab. Super! 
Wir finden uns rasch!! 
 
Jetzt geht’s los mit dem Text über den Tag (siehe oben) 
 
 
Informationen zu meiner Arbeit 
 
www.spielend.ch   Eigene Homepage 
www.spielschweiz.ch Vernetzungsplattform, welche ich mit Unterstützung von Rino erstellt 
habe und danach 5 Jahre gefüllt habe. 
www.spielweg.ch  
Spielen von Vater und Kind (u.a. Kitas) https://www.spielend.ch/spielen/vater-kind/  
Bedeutung des Spielens  https://www.spielend.ch/spielen/  
 
www.spielstar.ch  Webseite von Bernadette 
Spielplatz Kronberg  https://kronberg.ch/de/erlebnisse-2/sommer/spielplaetze.html  
 
 
 
 
 
 



 
Gesucht!!!!! 
 

• Wichtige Partner zum Verlinken auf Spielschweiz 
• Unterstützer 
• Finanzen sind gesucht 
• Mitarbeiter/innen 
• Leute, die Werbung machen 
• Interessenten 
• Personen, welche gerne spielen 
• Führungen auf dem Spielweg 
• Spielideen 
• Weiterbildung an Schulen und Pädagogischen Hochschulen 

 
 
 
 
 


